
N

N

V
ol

ks
sc

hu
le

Pfarrkiche St. Anton

Dorfsaal

K
in

d
er

g
ar

te
n 

un
d

 M
us

ik
p

ro
b

el
ok

al

Brennerei

Dorfgasthaus Adler

Raiffeisenbank

Tiefgarage neu

2- Rad

Tiefgarage

Bestand

M
 e

 l 
l e

 n
 b

 a
 c

 h

F u ß g ä n g e r b r ü c k e   n e u

F 
u 

ß 
-  

  u
 n

 d
   

 R
 a

 d
 w

 e
 g

S p i e l p l a t z

S p i e l p l a t z

öff.WC

Dorflinde

<--   Z u f a h r t   n e u

D
 o

 r
 f 

h 
u 

s

T r e f f p u n k t

D o r f p l a t z

S
 t 

u 
f e

 n
 a

 n
 l 

a 
g

 e

S c h u l h o f   i m    B a u m h a i n

D o r f p l a t z    -    V e r a n s t a l t u n g e n

Dorfbunnen

M e l l e n b a c h

P l a t z

8 PKW-Parkplätze begrünt

L

7.2
Treppenhaus
19

In
fo

 -
 A

ns
ch

la
g

ta
fe

l

Eingang
überdacht
28

7.1
Windfang
18

1.9
Besprechung
25

1.1
Bürgerservice
25

I-
S

ch
ac

ht

1.3
Bürgermeister
20

1.2
Amtsleit.
Sekretar.
14

2.2.
Backoffice
15

4.1
Krankenpfl.V.
19

2.3
Büro Leitung
20

1.4 Archiv
1.5 Lager
25

1.8
Reserve
14

1.6 Server
5

1.10 Teeküche
7

7.3 Flur
12

2.5
D
3,5

2.5
H
5,5

Bü
rg

er
se

rv
ic

e

Tourismusinfo

2.1
Lobby
61

L

8.8 und 8.9
Technikraum
50

1.7
Putzraum
16

1.11
Verwaltungsarchiv
40

4.2
Lager Krankenpflegev.
/ MOHI
45 2.4 

Lager
Tourismus
16

8.11 Erschließung
21

2000

12
00

LI-
S

ch
ac

ht

8.11 Treppenhaus
11

9.4
Rampe Tiefgarage 
39

8.1 bis 8.3
Tiefgarage
für 20 PKW
456

8.6
Lager Feuerwehr
40

bei Auslagerung
der Lagerflächen
2 zusätzliche Parkplätze

8.7
Lager
Wegewart
19

bei Auslagerung
der Lagerflächen
zusätzliche Parkplätze

8.5
Lager Jahreszeiten
90

8.4
Lager für Veranstaltungen
70

8.10
Müllraum
10

1670

2005 840

18
55

20
20

26
90

11
85

LI-
S

ch
ac

ht

5.5
D
7,5

5.6
H
6,5

5,7
B
5

7.5
Foyer / Erschließung
32

5.3 Küche
18

Loggia
12

7.4
Treppenhaus
10

5.2
Mehrzweckraum
85

5.1
Öffentliche Bibliothek
95

5.4
Lager
10

6.1
Wohnung 01
52

LI-
S

ch
ac

ht

3.4
Office 2
30

3.3
Office 1
25

3.1
Einzelbüro
15

3.2
Doppelbüro
20

3.10
Seminar
Besprechung
20

3.11 Teeküche
Meeting Lounge
29

3.9
D
3,5

3.9
H
5,5

3.7
Server
5

3.6
Kopierer
Papier
Lager...
13

3.
5 

A
rc

hi
vs

ch
r.

3.5
Archiv
5

3.8
Reserve "Extern"
47

Loggia
12

7.6
Treppenhaus
10

7.7
Foyer / Erschließung
39

6.2
Wohnung 02
52

2020

20
20

01 Gemeinveverwaltung

02 Tourismusbüro

03 Finanzverwaltung

04 Krankenpflegeverein / MOHI

05 Veranstaltungsbereich

06 Wohnen

07 Erschließungsflächen

08 Technik / Lager / TG

3cm Trittschalldämmung
10cm Wärmedämmung

10cm Wärmedämmung

3cm Trittschalldämmung
6cm Wärmedämmung

3cm Trittschalldämmung
6cm Wärmedämmung

24cm Holzständer, ausgedämmt

10cm Holzwolledämmung

3cm Hinterlüftung / Lattung

10cm Perimeterdämmung

Holzfassade hinterlüftet

Holzfassade hinterlüftet

Holzfenster geölt

Holzfenster geölt

Holzfenster geölt

tragender Wandpfeiler
Holzfassade hinterlüftet

Fensterflügel
öffenbar

Sonnenschutz

±0.00

Fußgängerbrücke neu

Tiefgarage

Dorfgasthof AdlerStraße

Mellenbach

Dorfplatz

Mellenbachplatz

Dorfplatz

Stufenanlage zum Mellenbachplatz Volksschule
Zufahrt neu Einfahrt Tiefgarage

Fußgängerbrücke neu

Mellenbach

Brennerei

Zufahrt neu

Pfarrkirche St. Anton

Raiffeisenbank

Mellenbachplatz

Zufahrt neuInfotafel Eingang überdacht FahrräderDorflinde DorfplatzVolksschule

30
27

0
32

4
33

0
33

0
35

0
30

0

30
24

0
30

25
4

70
28

0
50

28
0

50
28

0
70

687,30

EG

1.OG

2.OG Finanzverwaltung Finanzverwaltung

Mehrzweckraum Bibliothek

Gemeindeverwaltung Bürgerservice Tourismusinfo Windfang Eingang

Tiefgarage

Dorfplatz

Straße

unteres Platzniveau

-5.94

-3.24

-2.00

±0.00

+3.30

+6.60

+10.10

+13.10

30
22

4
50

50

Lager

Technik / Lager / Putzraum

L

8.8 und 8.9
Technikraum
50

1.7
Putzraum
16

1.11
Verwaltungsarchiv
40

4.2
Lager Krankenpflegev.
/ MOHI
45 2.4 

Lager
Tourismus
16

8.11 Erschließung
21

LI-
S

ch
ac

ht

5.5
D
7,5

5.6
H
6,5

5,7
B
5

7.5
Foyer / Erschließung
32

5.3 Küche
18

Loggia
12

7.4
Treppenhaus
10

5.2
Mehrzweckraum
85

5.1
Öffentliche Bibliothek
95

5.4
Lager
10

6.1
Wohnung 01
52

LI-
S

ch
ac

ht

8.11 Treppenhaus
11

9.4
Rampe Tiefgarage 
39

8.1 bis 8.3
Tiefgarage
für 20 PKW
456

8.6
Lager Feuerwehr
40

bei Auslagerung
der Lagerflächen
2 zusätzliche Parkplätze

8.7
Lager
Wegewart
19

bei Auslagerung
der Lagerflächen
zusätzliche Parkplätze

8.5
Lager Jahreszeiten
90

8.4
Lager für Veranstaltungen
70

8.10
Müllraum
10

L

7.2
Treppenhaus
19

In
fo

 -
 A

ns
ch

la
g

ta
fe

l

Eingang
überdacht
28

7.1
Windfang
18

1.9
Besprechung
25

1.1
Bürgerservice
25

I-
S

ch
ac

ht

1.3
Bürgermeister
20

1.2
Amtsleit.
Sekretar.
14

2.2.
Backoffice
15

4.1
Krankenpfl.V.
19

2.3
Büro Leitung
20

1.4 Archiv
1.5 Lager
25

1.8
Reserve
14

1.6 Server
5

1.10 Teeküche
7

7.3 Flur
12

2.5
D
3,5

2.5
H
5,5

Bü
rg

er
se

rv
ic

e

Tourismusinfo

2.1
Lobby
61

LI-
S

ch
ac

ht

3.4
Office 2
30

3.3
Office 1
25

3.1
Einzelbüro
15

3.2
Doppelbüro
20

3.10
Seminar
Besprechung
20

3.11 Teeküche
Meeting Lounge
29

3.9
D
3,5

3.9
H
5,5

3.7
Server
5

3.6
Kopierer
Papier
Lager...
13

3.
5 

A
rc

hi
vs

ch
r.

3.5
Archiv
5

3.8
Reserve "Extern"
47

Loggia
12

7.6
Treppenhaus
10

7.7
Foyer / Erschließung
39

6.2
Wohnung 02
52

Bodenaufbau:
2cm Bodenbelag
7cm Heizestrich
Dampfsperre
3cm Trittschalldämmung
10cm Wärmedämmung
30cm Stahlbetondecke
10cm Wärmedämmung

Bodenaufbau:
2cm Bodenbelag
7cm Heizestrich
Dampfsperre
3cm Trittschalldämmung
6cm Wärmedämmung
25cm Massivholzdecke
20cm Installationsraum
7cm Holz-Akustikdecke

Bodenaufbau:
2cm Bodenbelag
7cm Heizestrich
Dampfsperre
3cm Trittschalldämmung
6cm Wärmedämmung
25cm Massivholzdecke
20cm Installationsraum
7cm Holz-Akustikdecke

Oberste Decke:
3cm Kupfer Stehfalzdach
Trennlage
3cm Vollschalung
6cm Hinterlüftung
Unterdach
Dachstuhl
3cm Holzdielen
Windpapier
30cm Wärmedämmung
25cm Massivholzdecke
20cm Installationsraum
7cm Holz-Akustikdecke

Fensterbank Kupfer

Wandaufbau:
1.5cm Wandverkleidung

4cm Installationsebene
2cm OSB-Platte dicht verklebt

24cm Holzständer, ausgedämmt
2cm Diagonalschalung

10cm Holzwolledämmung
Windpapier

3cm Hinterlüftung / Lattung
2,5cm Vollschalung

3cm Schindelfassade

Fensterbank Kupfer

Fensterbank Kupfer
Betonsockel

Wandaufbau:
25cm WU Stahlbeton

10cm Perimeterdämmung
Noppenmatte

Holzlamellen

Dachrinne Kupfer

Sonnenschutz Textil

Sonnenschutz Textil

Holzfassade hinterlüftet
vor tragendem Pfeiler

Holzfassade hinterlüftet
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" D o r f h u s   M e l l a u "
Konstruktion und Materialisierung

 

Die erdberührenden Untergeschoße sowie der aussteifende Erschließungskern mit Treppe und Lift werden in 

Massivbauweise-Sichtbeton ausgeführt. Die Errichtung der Obergeschoße erfolgt zur Gänze in Holzbauweise mit 

Massivholzdecken und Außen- und Innenwänden aus vorgefertigten Elementen aus heimischem Holz.Die 

Massivholzdecken werden dabei mit Durchlaufwirkung auf die tragenden Wandscheiben bzw. Balken und Stützen in 

Sichtholzqualität gespannt. 

Die Fassaden erhalten eine hinterlüftete Holzfassade mit gespaltener Schindeldeckung bzw. Holz-Lamellenfassade im 

Erdgeschoß.Das Dach erhält eine Stehfalz-Deckung aus Kupfer, ebenso werden die umlaufenden Fenstersimse in 

Kupfer ausgeführt. Ein außenliegender textiler Sonnenschutz vor den geölten Holzfenstern dient auch der Verdunkelung.

 

Energie und Haustechnik

 

Der Neubau erhält eine hochdämmende Gebäudehülle in Passivhausstandard.

Eine Komfortlüftung mit hocheffizienter Energierückgewinnung sorgt für hohe Behaglichkeit, minimiert die 

Energieverluste und funktioniert als Hybridlüftungssystem:
- generell Lüftung über Fenster

- „Beatmung“ der Räume: Frischluft wird in die Nutzräume langsam eingeströmt
- diagonal angeordnet wird die Luft über Schalldämpfer in die Flure überströmt.
- an zentraler Stelle wird die gesamte Abluft je Geschoßabschnitt zusammengeführt
Dadurch werden Kanalquerschnitte und -Längen minimiert und die erwärmte überströmende Luft temperiert die 

anschließenden Räume und reduziert die Heizenergie im Winter. Im Sommerbetrieb wird über die Lüftung im 

free-cooling-System Nacht-abgekühlt und so wird die thermische Masse der Massivholzdecken und Heizestriche auch 

im Sommer aktiviert. Der Installationsschacht mündet direkt in den Technikraum.

 

 

Großzügige Sitzbänke laden an den Platzrändern zum Verweilen ein und bieten einen Überblick über das 

Dorfgeschehen (… und die Möglichkeit Anschlüsse für Wasser und Strom bzw. Beleuchtung zu integrieren). Ansonsten 

bleibt der Dorfplatz autofrei und ohne fixe Einrichtungen um die maximale Flexibilität für Veranstaltungen und Aktivitäten 
je nach Jahreszeit zu ermöglichen. Flexibles Mobiliar ergänzt die Platzgestaltung und bietet die Möglichkeit für 
räumliche Zonierungen und Bespielungen je nach Saison und Erfordernis. 

 

Der Neubau gliedert sich in ein Sockelgeschoß als offenes, raumhoch verglastes Erdgeschoß auf einem Massivsockel 

und zwei Obergeschoßen mit umlaufenden Fensterbandfassaden.Die umlaufende Lamellen- und Fensterfassade des 

Erdgeschoßes öffnet sich beim Haupteingang zu einer geschützten Loggia mit Info-Tafel und direktem Zugang zum 

Treppenhaus, zur öffentlichen Tiefgarage im Untergeschoß und zu den Wohnungen in den Obergeschoßen. Ein 

separater öffentlicher Windfang führt ins gemeinsame Foyer von Tourismusbüro und Gemeindeverwaltung mit 

Bürgerservice im Erdgeschoß. Auch das Büro für den Krankenpflegeverein/MOHI ist direkt und separat vom Windfang 

erreichbar.

 

Im ersten Obergeschoß befindet sich die Öffentliche Bücherei in Kombination mit dem Mehrzweckraum. Im Geschoß 
darüber sind die Räumlichkeiten der Finanzverwaltung untergebracht. Die beiden Wohnungen befinden sich 

übereinander in den beiden Obergeschoßen und sind direkt vom Treppenhaus erreichbar. Je Wohnung ist westseitig 

eine Terrasse als Loggia im Volumen integriert. Ein über alle drei Geschoße durchgehender zentraler Infrastruktur-Kern 

enthält die Sanitäranlagen und Serverräume. 
 

So enthält der Neubau unterschiedliche Nutzungen mit unterschiedlichen Öffnungszeiten, zeigt sich aber als „Haus am 

Platz“ selbstbewusst zum Platz und zum Dorf als Dorfhus Mellau !

Erläuterungsbericht
 

Wie ein Schluss-Stein vervollständigt das neue Dorfhus Mellau das Ensemble um den Dorfplatz mit Pfarrkirche, Dorfsaal, 

Kindergarten/Musikprobelokal und Volksschule.

 

Der quadratische Punktbau mit Zeltdach wird an der nordöstlichen Ecke des Dorfplatzes positioniert und verhält sich mit 

seinen umseitig gleichmäßigen Fassaden bewusst richtungsneutral zu allen Seiten - ein Dorfhus inmitten von Mellau.

 

Vis-à-vis des überdachten Eingangs der Pfarrkirche öffnet sich das Erdgeschoß des Neubaus als geschützte 
Eingangsnische über Eck und orientiert den Neubau klar zum Dorfplatz, welcher fließend zwischen Kirche und Dorfhus 

weitergeführt wird. 

 

Für die Belagsgestaltung wird die bereits begonnene Platzgestaltung vorgeschlagen, auch über die neue Zufahrt bis zur 

unteren Ebene - hier befindet sich die Einfahrt zur neuen Tiefgarage. Zwischen Volksschule und Neubau verbindet eine 

großzügige Stufenanlage mit Treppen und Sitzstufen den Dorfplatz mit diesem unteren Platzniveau und führt den 

Öffentlichen Raum als Mellenbachplatz bis zum Mellenbach heran. Hier mündet auch die neue Fußgängerbrücke vom 

westseitigen Ortsteil und führt direkt entlang der Neubau-Fassadenflucht zum Dorfplatz. 

 

Eine Heranführung der Belagsgestaltung bis an die Fassaden der Pfarrkirche rückt die Kirche als wichtigen Teil des 

Gebäudeensembles „an den Platz“ heran.

 

Die sehr wertvolle bestehende Baumbepflanzung bleibt erhalten und wird ergänzt - sowohl beim Dorfplatz selbst als 

Hain beim Schulhof - als auch beim Vorplatz zwischen Neubau, Kirche und Dorfgasthof Adler. 

Auf dem Mellenbachplatz bilden zwei neue Hochstammbäume den räumlichen Abschluss.


